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Parkstraße 18

2522 Oberwaltersdorf
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SPEZIFISCHER HEIZWÄRMEBEDARF (STANDORTKLIMA)

HWB: Der Heizwörmebcdarf beschreibt jene Wårmemongo, welche den Raumen
zur Beheizung zugeführt werden muss,

WWWB: Der Warmwasserwårmøbedarf ist als fiåchenbezogener Defaultwert
festgelegt. Er entspncht ca. einem Liter Wasser je Quadratmeter Brutto-Grundfläche.
welcher um ca. 30'C (also beispielswoico von CC auf 38'C) en,qarmt wird.

HEB: Belm Heizenergiobedarf werden zusätzlich zum Nutzenerwebedarf die Verluste
Haustechnik im Gebäud0 berücksichtigt. Dazu Ohlen beispielsweiso Vertusto des

Hetzkessels, der Energiebedarf von Umwälzpumpen etc.

HHSB: 0er Haushaltsstrombodarf ist als ftåchonbozogoner Defaultwert festgelegt,
Er entspncht ca. dem durchschnittlichen flåchenbezogonen Stromverbrauch in einern
durchschnittlichen österreichischen Haushalt.

Baujahr

Letzte Veränderung

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

HWB

41,

1996

Oberwaltersdorf

4105

214 m

EEB: Belm Endenorgiebedarf wird zusatzjich zum Heizenergiebedad der
Haushaltsstrombedarf berücksichtigt. Der Endonergiebedarf entspricht jener
Energwemenge, die eingekauft weraen muss.

PEB: Dor Primärenergiebodad schließt diö gesamte Energie für Bedarf im
Gebäude einschließlich aller Vorketten mit ein. Dieser weist en-en erneuerbaren und
einen rucht erneuerbaren Anteil auf. Der Ermittlungszeitraum für die
ist 2004 - 2008.

C02: Gesamte dem Endonotgiebedarf zuzurechnenden Kohlendioxbdemjgsionon,
emschließlich jener für Transpon und Erzeugung sowie aller Vetluste. Zu deren
Berechnung wurden Wiche Allokationsregeln untersten

der Quotient aus dem Endenergiebedarf

Alle Warto gelten unter dor Annahme eines normierten Benutzervorhaltens. Sie gebon den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OlB•Rrcht$inie "Energieeinsparung und Wåqnesc,hutz" des Österreichischen Instituts tür Bautechnik in
Umsetzung der R:chtiinie 2010/3 liEU Ober die Gesamtenergleeffmeaz von Genaudon nach Maßgabe der NÖ BTV 2014.
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Energieausweis für Wohngebäude Planung
OB Richtlini0 6t ' s', Ausgabe

GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche

Bezugs-Grundfläche

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllflåche

Kompaktheit (AN)

charakteristische Länge

305

244 ma

1.035 ma

787 m2

0,76 Ilm

1,31 m

Klimaregion NSO

Heiztage 211 d

Heizgradtage 3365 Kd

Norm-Außentemperatur -12,6 oc

Soll-Innentemperatur 20 oc

mittlerer U-Wert

Bauweise

Art der Lüftung

Sommertauglichkeit

LEG-Wert

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF

vowv'B

HTEBRH

HTEBww
HTEB

HEB
HHSB

EEB
PEB

PEBngrn

PEBen

C02
f GEE

ERSTELLT
GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Referenzkiima

spezifisch

64,4 kWh/maa

14.09.2015

Planung

Standortklima

zonenbezogen spezifisch
IkVVh/a]

19.024

3.900

1.693

1 1.277

13.420

36.345

5.015

41.359

56.314

53.746

2.568

Erstellerin

Unterschrift

IkWh!rnZal

62,3

12,8

5,5

36,9

44,0

119,0

16,4

135,5

184,5

176,0

1,14

Technisches Büro- Ingenieurbüro
Talgasse 7
2620 Raglitz

0,32 W/rn2K

mittelschwer

Fensterlüftung

29,4
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Die Energiekennzahien dieses Energteausweises dienen ausschileßlch 6er Infonnattcn. Autorund der Eingaöeparametec können bei tatsächlicher
Nutzung erheb!iche Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungeemhejten unterschedhcher Lage konnen aus G.-unden der Geometne und Lage
hinejch%ith ihrer Energiekenruahlen von den angegebenen abweichen.
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Datenbiatt GEQ
Eder - Umbau Einfamilienwohnhaus

Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien

HWB 62 fGEE 1,14
Gebäudedaten - Planung I

Ergebnisse bezogen auf Obeualtersdorf

Brutto-Grundfläche BGF 305 m2
Konditioniertes Brutto-Volumen 1.035 m3
Gebäudehüllfläche AB 787 t-n2

Ermittlung der Eingabedaten

charakteristische Länge IC 1.31
Kompaktheit AB / VB 0,76

Geometrische Daten: Einreichplan, 2015-09-08, Plannr. 4-01
Bauphysikalische Daten: Einreichplan,
Haustechnik Daten: Angaben Eigentümer,

Ergebnisse am tatsächlichen Standort: Oberwaltersdorf
Transmissionswärmeverluste Q T

Lüftungswärmeverluste Q v

Solare Wärmegewinne passiv x Qs
Innere Wärmegewinne passiv x Qi

Heizwärmebedarf Qh

Ergebnisse Referenzklima

Transmissionswärmeverluste Q T
Lüftungswärmeverluste Q v
Solare Wärmegewinne passiv x Q s
Innere Wärmegewinne passiv x Q

Heizwärmebedarf Qh

Luftwechselzahl: 0,4

mittelschwere Bauweise

23.507

7.942

6.230

5.938

19.024

23.795

8.044

6.149

6.017

19.673

m

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

Haustechniksystem
Raumheizung: Flüssiger oder gasförmiger Brennstoff (Gas)

Warmwasser: Kombiniert mit Raumheizung

Lüftung: Fensterlüftung

Berechnungsgrundlagen
Der Energieausweis wurde mit folgenden ÖNORMen und Hilfsmitteln erstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
Bauteile nach ON EN ISO 6946 i Fenster nach ON EN ISO 10077-1 / Erdberührte Bauteile vereinfacht nach ON B 8110-6 f Unkonditionierte
Gebäudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / WärmebrOcken pauschal nach ON B 8110-6 / Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6

Verwendete Normen und Richtlinien:
ON B 8110-1 ION B 8110-2 / ON B 8110-3 ION B 8110-5 ION B 8110-6 / ON 1-1 5055 ION H 5056 ION EN ISO 13790 JON EN ISO 13370
ON EN IS06946 / ON EN ISO 10077-1 ION EN 12831 / OIB Richtlinie 6

Anmerkung:
Energieauswejs dient zur Information über den energetjgchen Standard des Gebäudes. Der Berechnung hegen durchschnittliche Klimadazen.

standardjserte interne Wörmegewinne sowie ein Nutzerverhelten zugrunde. De errecfrneten Bedartsvverte können daher von den

tatsächlichen Verbrauch»werten abweichen. Bei ergehen sich le nach Lage der Wohnung Gebäude untetsch;edlic.he
Energekennzanien. Für die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Hetziast gemäß ÖNORM H 75CC erstelk werden.
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